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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TTF Hähnlein 1965 III : TV 1893 Seeheim III 
Sonntag, 05.11.2023, 09:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
TTF Hähnlein 1965 III und dem TV 1893 Seeheim III im 
Endergebnis wider

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 traf die TTF Hähnlein 1965 III am vergangenen Sonntag im
4. Saisonspiel auf den TV 1893 Seeheim III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Waschul / Sivarajah. Wie knapp der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 34:32.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 11:9, 21:19, 4:11, 11:7 gewannen Hannig / Schäfer gegen Ying /
Kowalczyk und gaben dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 40
Punkten endete und mit 21:19 an Hannig / Schäfer ging. Den Sieg von Waschul / Sivarajah konnten
Gußmann / Bernhard im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Einen Erfolg verpassten im Anschluss Rechel / May bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Schunter / Dornblüth. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Vicknarajah
Sivarajah musste Stefan Hannig Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Es dauerte eine Weile, bis Luca Schäfer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Xianghua Ying
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
2:3 endete daraufhin das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Christian Gußmann und Kai Kowalczyk aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Nicht einen Satzgewinn überließ Roland Rechel seinem Gegner
Clemens Thamm beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das
Einzel zwischen Bjarne May und Dirk Dornblüth endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die gewinnbringende Taktik fehlte Lars Bernhard bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Wanja Schunter von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der TTF Hähnlein 1965 III und des TV 1893 Seeheim III. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Stefan Hannig nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Es dauerte eine Weile, bis Luca Schäfer den Fünf-Satz-Sieg gegen
Vicknarajah Sivarajah unter Dach und Fach hatte. Nach diesem Einzel steht Schäfer somit bei 3
Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Sivarajah ein 3:5 ausweist.
Christian Gußmann kam mit der Spielweise von Clemens Thamm am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:6. Das folgende Einzel zwischen Roland Rechel und Kai Kowalczyk endete
wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Durch dieses Ergebnis liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 2:4 für Rechel und 5:1 für Kowalczyk seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Wanja Schunter wurden Bjarne May unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Sieg gelang es Lars Bernhard den
Gastspieler Dirk Dornblüth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
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einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Trotz Blitzstart verloren Hannig / Schäfer ihr Spiel gegen Waschul / Sivarajah letztlich mit 11:5, 9:11,
8:11, 7:11. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 1893 Seeheim III war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die TTF Hähnlein 1965 III am 20.11.2023 gegen den SV Eberstadt
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.11.2023 gegen den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTF Hähnlein 1965 III

Doppel: Hannig / Schäfer 1:1, Gußmann / Bernhard 0:1, Rechel / May 0:1 
Einzel: S. Hannig 1:1, L. Schäfer 1:1, C. Gußmann 1:1, R. Rechel 1:1, B. May 1:1, L. Bernhard 1:1 

 TV 1893 Seeheim III
Doppel: Waschul / Sivarajah 2:0, Ying / Kowalczyk 0:1, Schunter / Dornblüth 1:0 
Einzel: X. Ying 1:1, V. Sivarajah 1:1, C. Thamm 0:2, K. Kowalczyk 2:0, W. Schunter 2:0, D.
Dornblüth 0:2


